
08. August 2024

Einbrecher-Plage in Oldentrup: Polizei
sucht Zeugen nach Vorfall im

Getränkemarkt
Unbekannter Täter bricht in Getränkemarkt in Bielefeld-

Oldentrup ein, entwendet Zigaretten. Polizei sucht Zeugen
für Hinweise.

Einbruch in Getränkemarkt: Gemeinschaft
reagiert besorgt

FR / Bielefeld / Oldentrup – In der frühen Morgenstunde des 04.
August 2024 kam es zu einem Einbruch in einen Getränkemarkt
an der Bunzlauer Straße. Dieses Ereignis wirft nicht nur Fragen
zur Sicherheit in der Nachbarschaft auf, sondern führt auch zu
einem verstärkten Bewusstsein unter den Anwohnern für ihre
Umgebung.

Details des Vorfalls

Gegen 04:40 Uhr betrat ein unbekannter Täter das Gebäude des
Getränkemarktes, nachdem er ein Fenster aufgehebelt hatte. Er
drang in den Verkaufsraum ein und öffnete mehrere
abgeschlossene Schränke. Dabei entnahm er einige Päckchen
Zigaretten, bevor er mit seiner Beute in unbekannte Richtung
floh.

Aufruf zur Mithilfe

Die Polizei bittet die Bevölkerung um Unterstützung: Hinweise zu
der Tat oder möglichen Verdächtigen werden erbeten. Zeugen,



die Informationen über den Einbruch haben, können sich unter
der Telefonnummer 0521/545-0 an das Kriminalkommissariat 13
wenden. Die Sicherheit der Nachbarschaft ist eine gemeinsame
Verantwortung, und jede Information könnte entscheidend sein.

Gesellschaftliche Auswirkungen

Dieser Vorfall hat das Gefühl der Sicherheit in der Gemeinde
Oldentrup erschüttert. Viele Anwohner sagen, dass sie sich
unsicher fühlen und die Wachen in ihren Wohngegenden
erhöhen werden. Die Zunahme von Einbrüchen in Geschäfte
könnte zudem die wirtschaftliche Lage der kleinen, lokalen
Betriebe gefährden, die bereits mit den Folgen der
pandemiebedingten Einschränkungen zu kämpfen haben.

Kontakt zur Polizei

Für weiterführende Fragen stehen die Pressestelle des
Polizeipräsidiums Bielefeld und die Presseverantwortlichen, wie
Sonja Rehmert oder Katja Küster, zur Verfügung. Kontaktdaten
sind wie folgt:

Polizeipräsidium Bielefeld

Kurt-Schumacher-Straße 46

33615 Bielefeld

Tel.: 0521/545-3020 oder 0521/545-3195

E-Mail: pressestelle.bielefeld@polizei.nrw.de

Dieser Vorfall ist ein weiterer Weckruf, dass Sicherheit in unserer
Umgebung nicht selbstverständlich ist und wir als Gemeinschaft
zusammenarbeiten müssen, um uns gegenseitig zu schützen.

mailto:pressestelle.bielefeld@polizei.nrw.de


Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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